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53. P R O T O K O L L  
 

 

aufgenommen in der Sitzung des Gemeinderates am Freitag, den 19. Februar 2016 im 
Gemeindeamt Stumm. 

 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:10 Uhr 

Anwesend:  
1) Bgm. Alois Fasching 
2) Vizebürgermeister Johann Taxacher 
3) GR Fritz Brandner 
4) Anna Bichler für GR Mag. Hans Peter Hollaus 
5) GR Mag. Mike Kröll 
6) GR Simon Kröll 
7) GR Mag. Max Schneider 
8) GR Robert Anton Steiner 
9) GR Josef Stiegler 
10) GR Johann Taxacher 
11) GV Georg Wechselberger 
12) GR Christian Wierer 

Arch. DI Christian Kotai - Raumordnungsbeauftragter 

Judith Kirchler - Kassierin 
 
Entschuldigt: GR Mag. Hans Peter Hollaus (krank), GR Anton Thaurer (verreist) 
 
 
Zuhörer: Franz Laimböck 

Tagesordnung 

1)  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2)  Anpassung des Flächenwidmungsplanes an das ÖROK Stumm 

3)  Festlegung Inhalt Vertragsraumordnung 

4)  Auflage und Erlassung Änderung Flächenwidmung (Arrondierung) Gp. 597/3, 597/4 
und 597/5 von Freiland in künftig Wohngebiet 

5)  Auflassung des Trennstück 2 im Ausmaß von 211 m² aus Gst. 796 EZ 111 gemäß 
Teilungsplan Vermessung Ebenbichler G.Zl. 8544/15 vom 26.5.2015 aus dem 
öffentlichen Gut der Gemeinde Stumm 

6)  Übernahme des Trennstück 1 im Ausmaß von 33 m² in Gst. 796 EZ 111 gemäß 
Teilungsplan Vermessung Ebenbichler G.Zl. 8544/15 vom 26.5.2015 in das 
öffentliche Gut der Gemeinde Stumm 
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7)  Übernahme des Trennstück 1 im Ausmaß von 3 m² aus Gst. 858 EZ 111 gemäß 
Teilungsplan Vermessung Ebenbichler G.Zl. 9363/15 vom 12.1.2016 in das 
öffentliche Gut der Gemeinde Stumm 

8)  Auflassung des Trennstück 2 im Ausmaß von 6 m² in Gst. 811 EZ 248 gemäß 
Teilungsplan Vermessung Ebenbichler G.Zl. 9363/15 vom 12.1.2016 aus dem 
öffentlichen Gut der Gemeinde Stumm 

9)  Jahresrechnung 2015 – Genehmigung und Entlastung des Bürgermeisters 

10)  Anträge, Anfragen und Allfälliges 

Beratung und Beschlussfassung 

Zu Punkt 1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 

Der Bürgermeister eröffnet nach Feststellung der Beschlussfähigkeit die Sitzung. GR Mike Kröll 
stellt den Antrag, die Punkte 2 bis 8 von der Tagesordnung zu nehmen und auf die nächste 
Sitzung zu vertagen. Der Antrag wird mit 8 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen angenommen und 
der Punkt 9) „Jahresrechnung 2015 – Genehmigung und Entlastung des Bürgermeisters“ unter 
Punkt 2) gereiht. Der Punkt 10) Anträge, Anfragen und Allfälliges wird unter Punkt 3) gereiht. 

Zu Punkt 2) Jahresrechnung 2015 – Genehmigung und Entlastung des 
Bürgermeisters 

A) 

Ergebnis der Jahresrechnung der Gemeinde Stumm 2015: 

Ordentlicher Haushalt: 

Einnahmenabstattung EUR 3.707.705,20 

Ausgabenabstattung EUR 3.214.236,83 

Überschuss OH 2015 EUR 493.468,37 

Die Unter- und Überschreitungen werden von der Kassierin gemäß vorbereitetem 
Rechnungsabschluss verlesen und erläutert. 

Der Vizebürgermeister Johann Taxacher übernimmt den Vorsitz im Gemeinderat. 

Mag. Mike Kröll als Obmann des Überprüfungsausschusses berichtet über die Prüfung der 
Jahresrechnung am 1.2.2016. Das Protokoll über die Prüfung der Jahresrechnung 2015 wird 
dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

Die Überprüfung ergab eine ordentliche Finanzgebarung der Gemeinde. 

Die Kommunalsteuer machte im Jahr 2015 EUR 340.935,43 aus. Dieser Betrag übersteigt den 
Voranschlag von EUR 310.000,00 um EUR 30.935,43. Gegenüber dem Jahr 2014, als die 
Gemeinde Kommunalsteuer in der Höhe von EUR 341.637,45 einnehmen konnte, bedeutet dies 
einen leichten Rückgang von EUR 702,02. 

Mehreinnahmen, Minderausgaben und nicht durchgeführte Projekte führten zu einem 
Überschuss von EUR 493.468,37. Im Voranschlag für 2016 sind bereits EUR 400,.000,00 als 
Rechnungsergebnis eingearbeitet. Der Überprüfungsausschuss empfiehlt, mit dem Übertrag den 
außerordentlichen Haushalt zu dotieren (für die Erweiterung der Volksschule). 

Der Verschuldungsgrad der Gemeinde Stumm beträgt im Jahr 2015 38,84 % und hat sich 
gegenüber dem Vorjahr um 6,74 % erhöht (2014: 32,10%; 2013 48,18 %). 
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Der Barbestand der Kassa wurde geprüft und stimmt mit den Aufzeichnungen überein. 

Nach einem Mahnlauf im Dezember 2015 bestehen zum 1.2.2016 noch offene Forderungen in 
der Höhe von EUR 10.024,57. Der Überprüfungsausschuss regt eine Diskussion über den 
Umgang mit nicht beglichenen Mahngebühren an. 

Badewelt Stumm: Im Jahr 2015 stehen Ausgaben (ohne Zinsendienst und Schuldentilgung) in 
der Höhe von EUR 142.851,02 Einnahmen in der Höhe von EUR 148.740,54 gegenüber, das 
ergibt ein Plus von EUR 5.889,52. 

Per 31.12.2015 befinden sich auf dem Sparbuch für die Anschaffung von zusätzlichen 
Attraktionen EUR 40.643,61. Der Überprüfungsausschuss empfiehlt eine diesbezügliche 
Diskussion im Gemeinderat. 

Der Obmann des Überprüfungsausschusses Mag. Mike Kröll bzw. der Überprüfungsausschuss 
bescheinigen eine ordentliche Kassengebahrung, sowie der Kassierin Frau Judith Kirchler eine 
saubere und ordnungsgemäße Kassenführung. 

Der Vizebürgermeister Johann Taxacher lässt den Gemeinderat über die Entlastung des 
Bürgermeisters und der Kassierin für die Jahresrechnung der Gemeinde Stumm 2015 
abstimmen. 

Auf Antrag des Überprüfungsausschussobmannes Mag. Mike Kröll genehmigt der Gemeinderat 
der Gemeinde Stumm mit 12 Ja-Stimmen (einstimmig) den vom Überprüfungsausschuss 
vorgeprüften und vom 2.2.2016 bis 16.2.2016 öffentlich aufgelegten Rechnungsabschluss der 
Gemeinde Stumm 2015. 

Weiters genehmigt der Gemeinderat mit 12 Ja-Stimmen (einstimmig) die für 2015 getätigten 
Ausgabenüberschreitungen. 

B) 

Ergebnis der Jahresrechnung der Immobilien KG Stumm: 

Ordentlicher Haushalt: 

Einnahmenabstattung EUR 17.384,69 

Ausgabenabstattung EUR 14.294,71 

Überschuss OH 2015 EUR 3.089,98 

Mag. Mike Kröll als Obmann des Überprüfungsausschusses berichtet über die Prüfung der 
Jahresrechnung der Immobilien KG Stumm am 1.2.2016. Das Protokoll über die Prüfung der 
Jahresrechnung 2015 wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

Der Überschuss ergibt sich aus den Mieteinnahmen. 

Mag. Mike Kröll bzw. der Überprüfungsausschuss bescheinigt eine ordentliche 
Kassengebahrung, sowie der Kassierin Frau Judith Kirchler eine saubere und ordnungsgemäße 
Kassenführung. 

Der Vizebürgermeister Johann Taxacher lässt den Gemeinderat über die Entlastung des 
Bürgermeisters und der Kassierin für die Jahresrechnung der Gemeinde Stumm Immobilien KG 
2015 abstimmen. 

Auf Antrag des Überprüfungsausschussobmannes Mag. Mike Kröll genehmigt der Gemeinderat 
mit 12 Ja-Stimmen (einstimmig) den vom Überprüfungsausschuss vorgeprüften und vom 
2.2.2016 bis 16.2.2016 öffentlich aufgelegten Rechnungsabschluss der Immobilien KG Stumm 
2015. 

Der Bürgermeister dankt den MitarbeiterInnen der Gemeinde, insbesondere der Kassierin Judith 
Kirchler für ihre gute Arbeit. 
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Zu Punkt 10) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

GR Wierer Christian berichtet, dass er sein Amt als Energiebeauftragter noch bis Ende Februar 
2016 wahrnehmen wird. 

GR Max Schneider verabschiedet sich nach 18-jähriger Zusammenarbeit aus dem Gemeinderat 
und wünscht dem scheidenden Bürgermeister alles Gute und gute Gesundheit weiterhin. 

GR Robert Anton Steiner weist darauf hin, dass man aus Zeitgründen die Punkte 2 bis 8 nicht 
von der Tagesordnung nehmen hätte müssen. Seiner Meinung nach ist der Leidtragende dieses 
Beschlusses der Widmungswerber Franz Laimböck. Er dankt dem Bürgermeister für 40 Jahre 
Arbeit für die Gemeine Stumm, davon 24 Jahre erfolgreich als Bürgermeister und wünscht ihm 
und seiner Frau noch einen langen und gesunden Lebensweg. 

GR Mag. Mike Kröll: Die Vertragsraumordnung birgt noch zu viel Diskussionspotential, als dass 
man sie so einfach beschließen könnte. Ich bin generell kein Freund dieser 
Vertragsraumordnung. Ein Dank an den Bürgermeister für die Zusammenarbeit, denn es wurde 
nicht nur gestritten und man sollte persönliches hintanstellen. 

Der Bürgermeister dankt allen für die gute Zusammenarbeit zum Wohl der Gemeinde und GR 
Fritz Brandner für die Vertretung als Vizebürgermeister während seines langen 
Krankenhausaufenthaltes. 

Vbgm. Johann Taxacher bedankt sich für die letzten 6 Jahre und dass er vom Bürgermeister so 
in die Arbeit eingebunden wurde und hofft, dass man sich weiterhin beim Stammtisch treffen 
wird. 

Der Bürgermeister lädt alle Gemeinderäte und MitarbeiterInnen zum Abendessen ins GH Linde. 

 

g.g.g. 
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